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Se Majestät der Kaiser hörte heute Vormittag
zunächst den Bortrug des Oder Hos und Hausmarschalls
Grasen Pückler und arbeitete um dem GeueralLieutenant
von Albedyll Am Nachmittag hatten die Mitglieder ver
Familie von Kleist weiche zur Zelt zur Abhaltung ihres
Familientages in Berlin versammelt find die Ehre dcs Em
pfanges Im Uebrigen hatten die allerhöchsten und höchsten
Herrschaften den heutigen Tag auläglich des Geburtstages
der Königin Lmse in stiller Zurückgezogenheit zugebracht
Im Laufe des Nachmittags unternahmen dieselben Spazier
fahrten und besuchten gelegentlich derselben das Denkmal der
Königin Luise und das Standbild Königs Friedrich Wil
helm III im Thiergarten

Die Besserung in dem Befinden der Prinzessin
Wilhelm schreitet wie wir erfahren fort doch wird Höch
dieselde voraussichtlich vor Mitte der nächsten Woche das
Zimmer Wohl kaum verlassen können

Der Kaiser Alexander von Rußland feiert
heute sein Geburtsjest Bereits gestern wuros der Tag zur
Vorfeier vom Offizier Korps des Kaiser Alexander Garde
Grenadier Regiments durch ein Diner welches nu Oifizier
Kasino stattfand festlich begangen Die osfizelle Feier in
der russischen Botschaft selbst findet heute Nachmittag statt
Zur geier des Tages veranstaltet der Botschafter v S bu
row ein großes Gala Diner zu dem Einladungen an die
Botschafter und die am hi sig n Hofe beglaubigten Ge
sandten ergangen sind Bci den Majestäten findet aus
dieser Veranlassung morgen Stachmittag ein großes Gala
Diner statt

Bei dem Prinzen und der Prinzessin Friedrich
von Hohenz ollern fand gestern ein Diner statt an wel
chem der Kronprinz mit der Prinzessin Victoria die Punzen
Wilhelm Friedrich Leopold theilnaymen Die Kronprin
zessin welche gleichfalls zu erscheinen beabsichtigt hatte
war durch plötzliches Unwohlsein am Erscheinen verhindere

Der Herzog und die Herzogin von Connaught
werden in etwa 8 Tagen aus England zum Besuch an den
hiesigen Hof kommen

Der neue Kriegsminister Geuerallieutenant von
Bronsart nahm heute Vormittag im großen Saale des
Kriegsmimsteriums die Vorstellung der Offiziere und Beam
ten feines Ressorts entgegen Bronsart sowohl wie sämmt
liche Herren waren in Gala erschienen In seiner Ansprache
legte er besonders Gewicht auf die allerhöchste Auszeichnung
die ihm zu Theil geworden und bat die Herren ihn in
seinem schwierigen Amte zu unterstützen Von den Generalen
war nur v Verdy anwesend während v Albedyll sich zur
selben Zeit zum Vortrage in das königliche Palais bege
ben hatte

Der General Intendant der königlichen Schauspiele
von Hülsen welcher bereits im Jahre 1376 seine fünf
undzwanzigjährige Thätigkeit in seiner gegenwärtigen Amts
stellung vollendet hat wird noch im Laufe dieses Jahres
sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum feiern

Die heute hier eingetroffene Wiener Politische
Zorresp meldet daß der kürzlich in Alexandrien eingetros
sene neue deutsche Generalkonsul v Der entHall dort am
Malawiafieber krank darniederliege dessen Keime er sich in
Rom zugezogen habe

An dem Diner welches heute zur Feier des Ge
burtstages des Kaisers Alexander II von Rußland in der
hiesigen russischen Botschaft stattfand nahmen u A Theil
General Feldmarschall Gras Mouke in russischer Uniform
w neue Kriegsminister General Lieutenant Bronsart von
Schellendorf die Minister von Puttkamer Graf
von Hatzfeldt Graf von Schleinitz uns von Stosch

Die vom Verbände des alten und befestigten
Grundbesitzes in dem Landschaftsbezirke Litthauen präsentir
ten Rittergutsbesitzer v Neumann szirgupönen und Ritter
gutsbesitzer v Sperber Gersküllen sind als Mitglieder des
Herrenhauses aus Lebenszeit berufen worden

Der Kultusminister v Goßler hat die pracht
vollen Räume des neu erbauten Kultusministeriums be
zogen Mit Ausnahme der Medizinal Abtheilung welche in
der Behrenstraße 72 sich befindet sind jetzt sämmtliche Ab
theilungen und Bureaus des Kultusministeriums in dem
Neubau untergebracht

Der Unterstaatssekretär im Reichsamt des Innern
Eck hat sich nach Baden Baden begeben Der Bevollmäch
tigte zum Bundesrath großherzoglich olvenburgischer Geh
StaaMath Selkrnann ist oon hier wieder abgereist

Die Allodialerben des früheren Kurfürsten von
Hessen hatten sich an das Herrenhaus und das Abgeordnetenhaus
mit der Bitte gewendet bei der Regierung sich dafür zu verwenden
daß ihnen ein entsprechender Theil der in der Sequestration des kur
fürstlichen Vermögens vereinnahmten Revenüen ausgehändigt minde
stens aber unter Zurückziehung des erhobenen Kompetenzkonfliktes
ihnen der beschrittene Rechtsweg offen gelassen werde Da inzwischen
durch ein Urtheil des Kompetenzgerichtshofes die Zuläfsigkeit des
Rechtswegs verneint worden war so hatte die Justizkommission des
Herrenhauses welcher die Petition zur Prüfung überwiesen war
unter dem 16 Januar d I beantragt die Bitte soweit sich dieselbe
auf die Aushändigung eines Theils der vereinnahmten Revenüen be
zog der Staatsregierung zur Erwägung zu überweisen dagegen über
die Eventuelle Bitte betreffend die Eröffnung des Rechtswegs zur
Tagesordnung überzugeben Zu einem gleichen Antrag ist wie aus
einem dem Abgeoronetenhause soeben zugegangenen Bericht hervor
geht auch die Petitionskommission des Abgeordnetenhauses gekommen
Nach den Erklärungen welche die Vertreter der Regierung Geh
Oberfinanzrath Rüdorff und Geh Oberjustizrath Stölzel in beiden
Kommissionen abgegeben ist nur wenig Aussicht vorhanden daß sich
die Regierung zu einer Herausgabe eines Theils der Sequestrations
überschüsse verstehen werde zumal da die Kompetenzsrage zu Gunsten
der Regierung entschieden ist

In Kalkutta wird am 4 Dezember 1883 unter
dem Schutze der indischen Regierung eine internationale
Ausstellung eröffnet werden Anmeldungen zur Theil
nahme an derselben sind mit thunlichster Beschleunigung an

den Sekretär der Ausstellung Mountstuart Jackson Csq

Assistent Engineer in Kalkutta Public Works Departement
zu richten welcher auch über alle auf die Ausstellung be
züglichen Angelegenheiten Auskunft ertheilt Der kaiserliche
Konsul Bleeck in Kalkutta ist Mitglied der Ausstellungs
kommission und bereit deutsche Aussteller zu vertreten

Darmstadt 11 März Der Herzog und die Her
zogin von Connaught werden am 15 d M von Men
tone hier eintreffen und nach einem zwei bis dreitägigen
Aufenthalte sich nach Berlin begeben

Oesterreich
Wien 10 März Die amtliche Wiener Zeitung

veröffentlicht die Ernennung des bisherigen Gesandten in
Teheran Gras Zaluski zum Gesandten sür China Japan
unv Siam des bisherigen Agenten in Aegypten Baron
Kosjek zum Gesandten in Teheran des bisherigen Minister
resiventen in China Hoffer von Hoffenfels zum diploma
tischen Agenten und Generalkonsul in Aegypten Nach
einer Meldung des Wiener Tageblattes erstattete die
Polizeidirektion gegen den Reichsrathabgeordneten Schönerer
we en seiner im Verkesre mit den Studenten beobachteten
Haltung Anzeige beim Lanixsgericht in Strafsachen Das
qu Blatt fügt hinzu eventuell würden die nothwendigen
Anträge bei dem Abgeordnetenhause betreffs Snspeudirung
der Immunität Schönerer s gestellt werden Das polizei
liche Vorgehen soll auf Grund des ß 312 des Strafge
setzes wegen Eingreifens in die Vollziehung öffentlicher
Dienste erfolgen dessen sich schönerer dmch sein Auftreten
aus dem Richard Wagner Kommerse schuldig gemacht habe

Italien
Rom 10 März In Folge ungenügender Beweis

mittel sind alle anläßlich der Petarden Affaire vom 27 Feb
ruar noch in Haft befindlichen Personen gestern Abend frei
gelassen worden Die Untersuchung dauert fort

London 10 März Abends Bei der Deputirten
wahl für Wycombe wurde der Liberale Smith mit großer
Majorität gewählt Eine Depesche Lord Granville s an
den britischen Gesandten in Madrid Morier vom 29 Ja
nuar konstatirt daß die Ausweisung des kubanischen Flücht
lings Macco s aus den englischen Gebieten auf einem Irr
thum seitens der englischen Beamten in Gibraltar beruhe
welcher einem von der spanischen Behörde gestellten Verlan
gen zuzuschreiben sei Lord Granville appellirt daher an die
Gwßmuth der spanischen Nation Morier meldet darauf
in einer Depesche vom 8 März daß Spanien sich weigere
dem Wunsche Englands Folge zu geben

Rußland
Petersburg 11 März Zur Feier des Geburts

tags des Kaisers Alexandr III waren gestern Abend das
große Theater und das Alexander Theater unentgeltlich und
ausschließlich den Zöglingen der unteren Lehranstalten zur
Disposition gestellt Im großen Theater fand ein Ballet
statt welches der Kaiser und die Kaiserin mit ihrer Gegen
wart beehrten Während der Zwischenakte wurden der Ju
gend in den Foyers und den Sälen Thee und Erfrischungen
gereicht Dort erschien auch das Kaiserpaar von endlosem
Jubel und Hurrah der Jugenv begrüßt Ein Empfang fand
gestern Abend nicht statt

Griechenland
Athen 10 März Der frühere Ministerpräsident

Kommunduros ist gestorben Die Kammer beschloß in
außerordentlicher Sitzung den Verstorbenen durch eine öffent
liche Leichenfeier zu ehren Der Ministerpräsident Trikupis
hielt ihm einen ehrenvollen Nachruf bezeichnete seinen Tod
als einen Trauexfall für den Hellenismus und beantragte
die Sitzungen der Kammern aus fünf Tage auszusetzen Alle
Journale erscheinen mit Trauerrand Die Leiche wird im
Parlamente aufgebahrt und am Dienstag auf Kosten des
Staates mit den Ehren eines Premierministers bestattet
werden

Serbien
Belgrad 11 März Eine Deputation von diplo

matischen und militärischen Würdenträgern wird Serbien
bei der Krönung des Kaisers von Rußland vertreten

Die Anarchisten Revolte in Paris
Bezüglich der Pariser Arbeiter Unruhen übermittelt uns

der Telegraph folgende Nachrichten
Paris 10 März Vormittags Die Rspublique sranyaise

theilt mit Führer der monarchischen Partei hätten in großer Anzahl
an der Kundgebung am Freitag Abend theilgenommen Die Menge
zählte an 10 bis 12 WO Personen

Paris 10 März Abends Die anarchistischen Anstifter
bereiten ein neues Meeting für morgen auf dem Platze vor dem Stadt
Haufe vor Wie die Journale melden hat die Regierung beschlossen
das Meeting unter allen Umständen zu verhindern Zu diesem Behufe
werde der Verkehr auf dem Stadtplatze untersagt und keinerlei Zu
sammenrottung geduldet werden Die Urheber der gestrigen Unord
nungen sollen gerichtlich verfolgt die Michel voraussichtlich verhaftet
werden Heute Nachmittag 5 Uhr war die Verhaftung noch nicht
erfolgt und erklärte die Lonife Michel daß sie nicht fliehen wolle
Die Liberts will wissen daß die Arbeiter durch Maueranschläge auf
morgen früh 9 Uhr znsammenbernfen werden Diese Demonstrationen
seien bMcms ä ssssi sür die zum 13 März geplante Kundgebung
Die Anarchisten beabsichtigen die Straßen mit rothen Fahnen zu
durchziehen

Paris 10 März Abends In der Deputirtenkammer inter
pellirte Cafsagnac wegen des morgigen Meetings und fragte die Re
gierung welche Maßregeln sie ergreifen werde Der Minister des
Innern Waldeck Rousseau erwiderte die gestrige Kundgebung sei im
Voraus von den republikanischen Organen perhorrescirt aber mit
sichtlicher Genugthuung von anderen Organen gemeldet und mit wohl
wollender Neugier von gewissen politischen Personen verfolgt worden
Solche Kundgebungen dienten der Sache der Arbeit wenig Das Ver
halten der Regierung sei einfach sie habe dem Gesetze Achtung ver
schafft und werde demselben morgen mit allen verfügbaren Mitteln
Achtung verschaffen Cafsagnac protestirte gegen die Beschuldigungen
die man gegen die Monarchisten gerichtet habe und sagte die Ver
antwortlichkeit für die Unordnungen verbleibe voll und ganz den
Republikanern der gestrige Tag sei nur der Anfang der Ruhestörun
gen intsrrnxtions Der Redner schiebt die Verantwortlichkeit sür

die Kundgebung auf die äußerste Linke und auf die Begnadigungen
und schreibt die Uebel unter denen Handel und Ackerbau leiden
der Republik zu Jedesmal weun Jules Ferry an der Regie
rung sei sterbe man vor Hunger Der Minister des Innern kon
statirte die Rede Caffagnac s zeige wem der gestrige Tag Befrie
digung gewähre Maille nannte den Minister einen Verläumder
und wurde deshalb zur Ordnung gerufeu Waldeck Rousseau
bemerkte weiter es seien keine wirklichen Arbeiter welche die
Bäckerläden plünderten und von Hunger sprächen während man
60 Fres in ihren Taschen finde Der gestrige Tag sei ohne An
wendung von Gewalt vorübergegangen aber wenn eines Tages
durch Zuthun der Partei des Herrn Cafsagnac oder irgend einer
anderen die Dinge anders verlaufen sollten so werde auch ihre
Unterdrückung in anderer Weise vor sich gehen Der Deputirte de
Mnn möchte wissen was die Regierung zu thun gedenke um der
wirthschaftlichen Krisis abzuhelfen mit Kavallerie Chargen löse man
soziale Fragen nicht Hierauf wurde die Diskussion geschlossen und
in der Abstimmung die von der Regierung aeceptirte einfache Tages
ordnung von 406 Abstimmenden einstimmig angenommen Das
Gericht vernrtheilte heute 19 wegen der gestrigen Kundgebung ange
klagte Personen zu Gefängnißstrafen bis zu 6 Monaten 7 Ange
schuldigte wurden freigesprochen

Paris 11 März Nachmittags Heute Mittag 1 Uhr war
wenig Publikum auf dem Stadthausplatze dessen Zugänge von Po
lizei bewacht sind Um 1 2 Uhr wurde der Platz plötzlich von ver
schiedenen Gruppen besetzt aber von den Polizei Agenten ohne
Widerstand wieder geräumt Um 2 Uhr fand eine abermalige Be
setzung des Platzes von einem auf etwa 1500 Menschen geschätzten
Haufen statt Mit Hilfe von IS berittenen Munizipalgardisten wurde
derselbe aber von den Agenten zerstreut Hierbei wurden 5 Ver
haftungen vorgenommen Die Gruppen scheinen sich nach dem xlaos
än trons zu begeben der ebenfalls von der Polizei bewacht wird
Die Menge welche um den Stadthausplatz sich angesammelt hat
besteht zumeist ans Neugierigen

Paris 11 März Nachmittags Um 4 Uhr wurde die Cirku
lation auf dem Stadthausplatze gänzlich untersagt aber an den
Häusern entlang hatten sich zahlreiche Neugierige angesammelt Auf
dem xlaos än trons herricht Ruhe Auch anderweit wird keine
ernstliche Zusammenrottung signalisirt Vorsichtshalber waren an
den Brückenköpfen der Coneordien und Invaliden Brücke Kavallerie
Piqnets ausgestellt Dieselben rückten um 2Vü Uhr wieder in ihre
Kasernen ein Im Ganzen also viel Neugierige und wenig zahlreiche
Manifestirende Es sind in Allem etwa IS Verhaftungen vorgenom
men worden

Locales
Halle den 12 März

sRe daktionsw echsel Z Bei der Hallischen Zei
tung zeichnet heute als verantwortlicher Redektenr in Ver
tretung der bisherige zweite Redakteur Herr A Goehring
Wie wir vernehmen hat der bisherige Redakteur Herr Or
Gutbier die Redaktion des qu Blattes am Sonnabend
niedergelegt

D sDie Finanzkommissionj wird Morgen den
13 und Donnerstag den 15 März c je Abends 6 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer zusammentreten und die Vor
berathung der noch rückständigen Etatvorlagen zum Abschluß

zu bringen suchen Es sind dies 1 der Etat der
Hospitalkasse 2 der Etat der Straßenbeleuchtung 3 der
Kämmerei Etat

H sFrauen Jndustrie Schule Gestern hatten
wir Gelegenheit die in den Räumen der hiesigen Frauen
Jndustrie Schule Albrechtstr 32 ausgestellten von Schüle
rinnen dieses Instituts angefertigten Arbeiten in Augenschein
zu nehmen Dieselben bewiesen durch die Geschicklichkeit und
Akkuratesse ihrer Ausführung welche außerordentliche Sorg

falt seitens der Vorsteherin der Schule Fräulein Elise
Wildhagen auf die Ausbildung der Schülerinnen in den
einzelnen Disziplinen verwandt wird Von den durch Hand
näherei Flicken Stopfen und Sticken hergestellten Sachen
welche ziemlich zahlreich vorhanden waren fesselten vor Allem
einige gemusterte Stoffe in welche ein Stück eingesetzt war
die Aufmerksamkeit der Beschauer Diese Arbeit war größten
theils so sauber ausgeführt daß die Reparatur absolut nicht
zu erkennen war Wie uns mitgetheilt wurde wird auf das
Ausbessern schadhafter Garderobenstücke besonderer Nachdruck

gelegt Erwähnenswerth ist in dieser Abtheilung ein von
Fräulein Emma Giesler ausgestelltes Damenhemd an
welchem die Stickerei und die gehäkelten Spitzen mit außer
ordentlicher Geschicklichkeit ausgeführt waren Die nächste Ab
theilung welche die Wäschefabrikation mit Benutzung der
Nähmaschine umfaßt wies eine stattliche Anzahl fertiger
Wäsche und Negligöstücke auf Ganz besondere Aufmerk
samkeit war hierbei der Anfertigung der Herrenhemden resp
deren Einsätze gewidmet Die geschmackvolle und akkurate
Ausführung der letzteren ist wohl kaum zu übertreffen Her
vorzuheben ist in dieser Abtheilung ein Taufkleidchen von
Fräulein Theuerjahr sowie ein von Frl Katharina
Schmied er hergestelltes Federbett welches durch seine
blendende Weiße sowie durch die Sauberkeit in der Aus
führung die Bewunderung der Anwesenden auf sich lenkte
Wir erwähnen hierbei noch daß in diesem Kursus die
Schülerinnen in der Kenntniß der Nähmaschine verschiedener
Systeme in allen einzelnen Theilen sowie deren Reinigung 2c
gründlich unterrichtet werden In einem Nebenzimmer nahmen
fertige Roben in reichhaltiger Auswahl ausgestellt das
Interesse der anwesenden Damen in Anspruch Dieselben
sind von den Schülerinnen selbstständig zugeschnitten und
fertiggestellt und zeichnen sich durch Eleganz in Schnitt und
Ausführung aus In einem dritten Zimmer wurde durch
die ausgestellten Fayons der Gang des Unterrichts im Auf
putz der Damenhüte veranschaulicht Hierselbst waren auch
feinere Handarbeiten zur Ansicht gebracht Als ein Kunst
werk in dieser Art ist ein von Fräulein Brauer gefertigtes
Ruhekissen zu bezeichnen Dasselbe zeigt in buntfarbiger
Seidenstickerei ausgeführte Blumen auf schwarzem Grunde
Eine in gleicher Manier von Fräulein Elisabeth Schlüter
ausgeführte Vorderseite eines Ruhekissens ist ebenfalls lobend
hervorzuheben Zum Schluß nahmen wir noch Einsicht von
den schriftlichen Arbeiten der Schülerinnen Dieselben
zeichneten sich durch große Sauberkeit aus beim Vergleich
der vor dem Eintritt sowie nach Beendigung eines Viertel
jahrskursus niedergeschriebenen Proben war ein bedeutender
Fortschritt in den Handschriften zu erkennen Wir haben
durch die Besichtigung der ausgestellten Arbeiten die Ueber



zeugung von der Zweckmäßigkeit und segenbringenden Thätig
keit dieses Institutes gewonnen und wünschen demselben
daher auch ferner das beste Gedeihen

sDie Frequenz beim Postamt I Z in der gr
Steinstriche ist eine so starke daß beispielsweise am Abend
zur Zeit der Postpacket Ausgabe die mit der Ausgabe der
Objekte betrauten Boten oft bis auf den Posthof hinaus
stehen müssen

Dividende Die Berlinische Feuerversicherungs
gesellschaft gewährt für das verflossene Geschäftsjahr 31 /g
Dividende

Concert Das einundzwanzigste Concert des
Orchestcrmusikvereins fand am vergangenen Sonnabend Abend
vor zaiilreichen Zuhörern im Saale des Hötel Zum Kron
prinzen statt Zur Ausführung gelangte u A der Kaiser
marsch von Wagener

Die zweite diesjährige Schwurgerichts
periode beginnt am 2 April cr unter dem Borsitz des
Herrn Landgerichtsvirektor Reuter

Campagne Beendigung Im Laufe dieser
Woche werden fast alle Zuckerfabriken die noch nicht die
Campagne beendet haben dieselbe beenden

Der IV kommunale Bezirksverein wird
am 13 März Abends 8 Uhr in Freyberg s Garten eine
Generalversammlung mit folgender Tagesordnung abhalten
1 Neuwahl eines ersteü Vorsitzenden 2 Referat des Hrn
Overl hrer Dr Riebke über den Umbau des hall Theacers
3 Eröffnung des Fcagekastens

sBrand Am 10 d Mts Nachmittags gegen
5 Uhr entstand in dem Hause Breitestraße Nr 33 in der
Wohnung des Arbeiters Schröder ein kleiner Brand der
von den Nachbarn und dazu gerufenen Leuten des Wasser
werks bis gegen 12 Uhr gelöscht wurde Es sind verschie
dene Balken in der Deckenlage zwischen dem 2 und 3 Stock
vollständig verkohlt so daß die Entstehungsursache nur aus
eine fehlerhafte Konstruktion der Balkenlage zurückzuführen
ist denn es scheint ein Balkenende bis in den Schornstein
hineingeragt zu haben und von da aus angeglimmt
zu sein

L sEtat der Hospitalskasse Wie wir aus
dem uns vorliegenden Etat der Hospitalskasse pro 1883/84
ersehen stellt sich die Einnahme derselben wie folgt
1 Zinsen von Kapitalien 30981 50 H, 2 Legat
Zinsen 43 13 H, 3 Erb und Zeitpächte von Grund
stücken 29 538 6 5 H 4 Ertrag von Berechtigungen
1716 25 H 5 Einkaussgeld von Hospitalien 600
6 Verlassenschasten 374 7 Erstattung der Pflege im
Krankenhause 20 954 8 Insgemein 889 zu
sammen 85095 93 H gegen 1882/83 mehr 3804
34 Die Ausgabe beträgt 1 Legate 2880 39
2 Steuern und Erbzinsen 742 63 H 3 Sonstige
stxirte Abgaben 20 63 4 Besoldungen und Löhne
9347 5 Bureaukosten 139 6 Instandhaltung des
Grundstücks 3197 50 H 7 Verpflegung 43 375
78 H, 8 Instandhaltung der Utensilien und Wäsche
3956 9 Brenn und Erleuchtungsmaterial 5227
10 Kurkosten c 4822 11 Insgemein 2579 65
12 Zur Kapiralisirung 8808 65 zusammen
85095 93 3804 34 mehr als im Vorjahre

sUniversitäts Ferien Die Ferien unserer
Universität beginnen den 15 März und dauern bis zum
15 April

Fiebigercomits In der Angelegenheit
betreffend die Errichtung eines Denkmals für den verstor
benen Herrn Justizrath Fiebiger hat der Magistrat seine
Vorlage zurückgezogen Das Fiebigcrcomits wird daher in
den nächsten Tagen nochmals zu einer Sitzung zusammen
treten um über die Platzfrage neue Vorschläge zu machen

Gründung einer neuen politischen Par
te i Am vergangenen Sonnabend Nachmittag fand im
Saale des Cass David eine vertrauliche Besprechung
behuss Gründung einer neuen politischen Partei statt zu
der sich 30 bis 40 Eingeladene meist der freiconservativen
Partei angehörige Herren eingesunden hatten Der Eintritt
war nur den eben angeführten Personen gestattet Den
Vorsitz führte Herr Landgerichtsdirektor Reuter freicon
servativ von hier Die stattgefundene Besprechung gipfelte
in einer Vereinigung der freiconservativen und der national
liberalen Partei Das Resultat soll wie verlautet ein
dem Zwecke günstiges sein

Flüchtling Am Sonnabend Nachmittag
sahen Spaziergänger einen Mann in bloßen Strümpfen
querfeldein der Nietlebener Chaussee zulaufen Wie sich
herausstellte war es ein Kranker von der Jrrenheilanstalt
Dem nacheilenden Wärter gelang es jedoch den Flüchtling
kurz vor Nietleben einzuholen und der Anstalt wieder zuzu
führen

sUnfall Daß trotz der 4 5 Grad Kälte
welche das Thermometer Morgens zeigt dennoch an von
Wind geschützten Stellen dem Eise nicht recht zu trauen ist
mußte gestern ein Herr in der Dölaner Haide erfahren
Beim Passiren eines Tümpels in der Nähe des Bischofs
berges brach der Betreffende ein und mußte dann in nassen
Kleidern den Weg nach dem Dölauer Gasthofe zurückzulegen
um dort die nasse Kleidung trocknen zu lassen

Verspätete Abfahrt Der um 10 Uhr
12 Min fällige Personenzug nach Thürmgen erlitt heute
eine um circa 1 Stunde verspätete Abfahrt weil beim
Rangiren zwei Zugtheile mit einander derartig karambolir
ten daß die Abfahrtsgeleise gesperrt waren Der Berliner
Packmeister Will erlitt anscheinend starke Verletzungen
Die beiden Maschinen und ein Personenwagen sind arg
beschädigt von Passagieren war glücklicherweise Niemand in
den betreffenden Zugtheilen da sonst das Unglück bei wei
tem größere Dimensionen angenommen hätte

sConfirmation Gestern wurden in der Ma
rienkirche durch Herrn Archidiakonus Pfanne 141 Kna
ben und Mädchen in der St Ulrich skirche durch Herrn
Archidiakonus Wächtler 86 Knaben und 89 Mädchen
in dcr St Moritzkirche durch Herrn Oberprediger

Saran 81 Knaben und Mädchen und in der Laurentii
Kirche durch Herrn Pastor Hoffmann 113 Knaben ein
gesegnet

Signora Teresina Tua deren Concert be
kanntlich morgen stattfindet trifft heute Abend Hierselbst
ein und nimmt Quartier im Hotel Stadt Hamburg

Verborgenes Geld Nach den letzten Aus
sagen des vor einigen Tagen in der hiesigen Strafanstalt
verstorbenen Maurers sollen von einem vor 5 Jahren aus
geführten Diebstahl außer 6000 die in einem eisernen
I V Fuß rechts von der steinernen Bank am Gesundbrun
nen vergraben worden sein sollen aber beim Nachgraben
nicht gefunden wurden auch noch 6000 auf der Raben
insel verborgen worden sein

Das Feuer in der Wohnung des Cigarren
machers Otto Dilsner ist wie uns heute nachträglich
mitgetheilt Wird nicht durch Ueberheizung des Ofens son
dern durch den in schlechtem Zustande befindlichen Ofen
entstanden Der Schaden beträgt keine 20 sondern
nur 10 weil Verschiedenes wieder gebraucht werden
kann

Die neue Kaserne die wie wir berichteten
am 1 Oktober cr benutzt werden soll wird vor dem
1 April 1884 nicht bezogen werden

X Dieb stähle Durch den Arbeiter Friedrich
Schlichtmg wurde unlängst hier dem Fleischer Hermann
Jauk der Militärpaß gestohlen Als Jauk miethete sich
nun Schlichtmg bei dem Gastwirth in Dölau ein aß und
trank und verschwand am andern Morgen nachdem er sich
ein Portemonnaie mit Inhalt angeeignet und den Paß des
Jauk zurückgelassen hatte Schlichting ist jedenfalls auch
mit dem Betrüger identisch welcher kürzlich in Friedrich
schwerz sein Wesen trieb und schließlich festgenommen wurde

wobei er sich ebenfalls Fleischer Hermann Jauk nannte
Vor einigen Wochen bestahl Schlichting auch den Fabrik
arbeiter Blei in Delitz a/B um eine Taschenuhr nachdem
ihm dieser der mit ihm zusammen beim Militär gedient
hatte Kost und Unterkommen gewährt hatte Wahrschein
lich hat Sch bei seiner Herumtreiberei noch ähnliche Ge
legenheitsdiebstähle und Betrügereien verübt In ver
gangener Woche wurde in der Geiststraße beim Klempner
meister W mittels Einsteigens durch ein offenes Fenster
ein Diebstahl ausgeführt Der Dieb der jedenfalls mit
den Lokalitäten vertraut war und dem man auch aus der
Spur ist hat sich verschiedene Kleidungsstücke und andere
Sachen angeeignet In derselben Nacht wurde auch in
gleicher Straße beim Restaurateur K ein Diebstahl aus
geführt und kommt hierbei wahrscheinlich dieselbe Perjön
lichkeit in Frage

sBürg erverein für städtische Interessen
Im Bürger Verein für städt Interessen hielt Herr Sekretär
Ribke einen Vortrag über das Thema Wechselseitige Be
ziehungen der Feuerwehr und Feuerversicherung und ihre
Wirkung auf die wirthschastlichen Interessen der Kommune
Redner erörterte an der Hand von ihm vorliegenden stati
stischen Material daß hinsichtlich der bedeutenden Summen
welche die verschiedenen Versicherungsgesellschaften aus den
einzelnen Ortschaften beziehen viel zu wenig von denselben
als Aequivalent durch gewährte außerordentliche Unterstützun
gen Spritzen beschaffen 2c geboten wird So hat beispiels
weise die Magdeburger Feuerversicherung bei einer Prämien
summe von 19 Mill Mark an Unterstützungen 33,868
bewilligt und die schlefische Gesellschaft bei 3 Millionen Mark
Prämiengeldern 15,000 auf Unterstützungen verwendet
Das sind so verschwindend kleine Summen daß sie füglich
nur als eine Art von Almosen bezeichnet werden können
und wäre es wohl zu erwarten daß dem Feuerlöschwesen
größere Aufmerksamkeit seitens der Versicherungen geschenkt
und dasselbe durch Geldmittel subventionirt würde Durch
schnittlich arbeiten diese Gesellschaften trotz der Höhe ihrer
Verwaltungskosten welche fast die Hälfte der Summe be
tragen die als Entschädigung ausgezahlt wird mit 17 Proz
Gewinn Die Verwaltungskosten verhalten sich zu den für
die Schäden ausgezahlten Geldern ungefähr wie 23 zu 60
Diese ganz unverhältnißmäßig hohen Summen welche die
Verwaltung für sich beansprucht könnten sicher wenn die
Städte sich entschließen könnten Versicherungen auf Gegen

seitigkeit zu gründen erheblich herabgemindert werden Der
von Pastoren und Lehrern der Provinz Sachsen und des
Herzogthums Anhalt auf Gegenseitigkeit gegründete Feuer
versicherungsverein zählt nahezu 6000 Mitglieder und zahlt
bei einer Versicherungssumme von mehr als 40 Mill Mark
ca 2600 jährliche Verwaltungskosten Da im Jahre
1882/83 so gut wie gar keine Brände vorgekommen waren
hatten selbst diejenigen Mitglieder welche ihre Mobilien mit
18,000 versichert haben nicht einen Pfennig Jahresbei
trag zu zahlen D Ref Außerdem würden bei einer von
Städten auf Gegenseitigkeit gegründeten Feuerversicherung nicht
unbedeutende Summen kontinuirlich dem Feuerlöschwesen über
wiesen und auch ein Reservefond gebildet werden können welcher
bald die Herabminderung der Versicherungsbeiträge ermög
lichen dürfte Diesem Vortrage schloß sich eine Debatte an
in welcher hervorgehoben wurde daß das Lokalisiren des
Feuerversicherungswesens doch seine Bedenken habe und bei
einem ungemein großen Brand leicht der finanzielle Ruin
einer ganzen Stadt herbeigeführt werden könne Hierauf
machte der stellvertretende Branddirektor Herr Schieferdecker
meister Z and er die Versammlung mit einem Schreiben des
Herrn Branddir Schulz in Delitzsch bekannt Herr Sch hat
in der Magdeburger Zeitung den Fall Breiting gelesen
und verweist in seinem Schreiben darauf daß da der beim
Fordermann fchen Brande verunglückte Feuerwehrmann keine
ausreichende Unterstützung erhalte die Provinzial Feuerwehr
unterstützungskasse hätte um Hilfe angegangen werden müssen

Da der Brief an den Bürger Verein für städt Interessen
gerichtet ist wird derselbe auch von dieser Seite aus Beant
wortung finden unter Beifügung eines ra wsinvria welches
Herr Z der Versammlung unterbreitete Der schlechte Zu
stand des Platzes vor dem Siechenhause wurde ebenfalls
einer Besprechung unterzogen und die Bepflanzung desselben

mit Bäumen und Sträuchern welche feuchten Untergruw
lieben als wünschenswerth erachtet Eine bloße BekiesAng
ohne vorherige Knackunterlage dürfte wenig geeignet sein
dauernde Besserung des bei feuchter Witterung unwegsamen
Platzes herbeizuführen wie an der einen Seite des KömÄ
platzes zu sehen ist wo eine Stelle trotz aller Beü efmrz
bei nassem Wetter unpassierbar bleibt Nachdem noch kurz
über den öffentlich ausgesprochenen Wunsch den Wolshagen
schen Garten zu einer Pflanzenschule unserer Promenadsn
herzurichten debattirt worden war wurde die Theaterbausrcgs
in den Kreis der Besprechung gezogen Seitens des Herrn
Stadtbauraths Lohausen ist ein Bauprojekt ausgearbeitet
worden demzusolge das neue Theatergebäude seitwärts her
ausgerückt werden soll so daß die Längenaxe des Baues sich
mit der Längenaxe des vor dem 66 er Denkmal befindlichen
Rasenplatzes deckt Hierdurch wird der Fahrdamm und der
Weg der Fußgänger nach der Seite des Gebäudes von
Arnold Zeising ck Co verlegt so daß zwischen dem erwähn
ten Hause und dem neuen Theatergebäude nur ein Gesammt

raum von 25 Meter Breite bleibt Dieses Bauprojekt soll
im Kreise von Sachverständigen geprüft werden Mit diesem
Bau konnte man sich nicht einverstanden erklären da derselbe
sich mitten in den Promenadenring wie ein Keil und Quer
riegel hineinschiebt was bezüglich des Postgebäudes schon so
sehr zu beklagen ist Außerdem empfiehlt es sich nicht den
Weg des Konkurrenzausschreibens zu verlassen und statt
mehrere Projekte nur ein einziges der einzusetzenden Prü
fungskommission vorzulegen Als bester Platz für den Theater
bau ist immer der Petrikirchhof anzusehen Dadurch würde
weil etwa zwei Drittel des bisherigen Theaters dem Straßen
körper zufallen und nur ein Drittel des jetzigen Hauses in
den Bebauungsplan hineingezogen wird die Promenade er
weitert und der Blick freier Zudem hat sich die Annahme
daß zu Spreng und Erdarbeiten 80,000 nöthig wären
als irrig erwiesen und ist die Summe durch genauere Be
rechnung auf 30,000 herabgemindert worden Die in
Aussicht genommene sofortige Niederlegung des Schauspiel
hauses empfiehlt sich ebenfalls nicht da man doch zuerst über
einen Bauplan schlüssig werden muß Dies kann nicht eher
geschehen als bis seitens der Hygieneausstellung ein Urtheil
abgegeben worden ist Auch die Geldfrage ist vorher zu er
wägen Auf jeden Fall empfiehlt es sich und dies ist auch
die Ansicht der von Stadtverordneten gebildeten Theaterbau
kommission sich vorerst abwartend und prüfend zu verhalten
sowie diesbezügliche Schritte zu thun daß die Stadt im
nächsten Winter nicht ohne alle und jede Theatersaison ist

sSächsisch Thüringische Eisenbahn Ge
sellschaft in Liqu Gera Plauen Vom 15 d Mts
an wird von der Kasse der Gesellschaft sowie durch Ver
mittelung der Deutschen Bank in Berlin der All
gemeinen deutschen Kreditanstalt in Leipzig
und durch M Schie Nachfolger in Dresden eine zweite
Abschlagszahlung auf die Aktien dieser Gesellschaft
gewährt mit 30 Mark nominal in kgl sächs 3prozentiger
Rente für jede Prioritätsstammaktie mit 200 Thlr oder
für je 2 Stammaktien zu 100 Thlr Die Renrenstücke
welche im Nominalwerth von 1000 theils von 500
vorhanden sind werden mit Zinsgenuß von Anfang dieses
Jahres an geliefert Soweit auf die einzureichenden
Aktien nicht volle Rentenobligationen gewährt werden kön
nen wird der entfallende Betrag in bar zum Dresdener
Tageskurs des der Präsentation vorhergehenden Tages der
kgl sächs 3prozentig n Rente unter einem Abzug von 30
für je 100 Rente gewährt Die erste im Septem
ber 1877 gewährte Abschlagszahlung für die Aktien dieser
an den Staat Sachsen übergegangenen Bahn betrug nomi
nal 33 /z Prozent in 3proz kgl sächs Rente

Standesamt Halle Meldung vom 10 März
Aufgeboten Der Polizei Sergeant A Knietzsch

Neuwicd und A Nixdorf Merseburgerstraße 9 Der
Töpfer F Damm und W Quarts Potsdam Der Berg
mann F C Gühne und F L Heinemann Bennstedt

Eheschließung Der Maurer G Höpsner und
C Schunert I Vereinst 4

Geboren Dem Kaufmann H Bauchwitz ein S
Poststr 5 Dem Tapezierer L Fischer eine T an der
Glaucb Kirche 10 Dem Handarbeiter F Peiste eine
T Weingärten 9 Dem Lehrer W Haberkorn eine T
Langegasse 5g Dem Goldschmied C Ernert ein S
Harz 7 Dem Maurer W Schubert eine T III Ver
einsstraße 7

Gestorben Des Kesselschmied A Bärwald T 13 T
Darmkatarrh Zenkerg 12 Die Wittwe Marie Torv
thee Elisabeth Edler geb Hundshagen 73 I 1 M 2 T
Carcinom Diakonisfenhaus

Stadt Theater
Halle den 12 März

Das Repertoir unseres Stadttheaters brachte ms
gestern Abend nichts Geringeres als Göthe s Faust
Aufrichtig gestanden sahen wir dem Ausfall einer so
schwierigen Vorstellung doch mit einem gewissen Bauten
entgegen obgleich wir ja die Kräfte über welche die Direktion
auf diesem Gebiete verfügt bereits kennen und schätzen ge
lernt haben Um so angenehmer wurden wir durch den
den Erfolg welchen diese Faust Ausführung erzielte utcr
rascht Da ein jeder der Mitspielenden sich die größte
Mühe gab seiner Rolle gerecht zu werden und nach Kräsun
zum Gelingen des Ganzen beizutragen suchte so kam ein
recht befriedigendes Ensemble zu Stande so daß die Vor
stellung im Großen und Ganzen verhältnißmäßig als eine
wohl gelungene bezeichnet weiden kann Kostümirung und
dekorative Ausstattung boten was den gegebenen Verhält
nissen gemäß verlangt werden kann uns trugen an chreni
Theile zur Erhöhung des guten Eindrucks entschieden be
Was nun die einzelnen Leistungen anbetriffr so verdient d ,e
des Frl Winkler als Grerhchen unsere vollste Anerkeu
rung Ihr feeleuvollcs Spiel gepaart m t lieblicher
Natürlichkeit das sie sowohl durch Modulation der St mr e
Wie durch Ausdruck in Recitation und Gesten aufs Vor



theilhafteste zur Geltung zu bringen verstand gewann sie
gleich beim ersten Auftr ten die Sympathie der Zuhörer
die sich von Scene zu Scene noch steigerte Sie besonders
versteht es jedes Wort unmittelbar in volle und wahre
Empfindung umzusetzen und demgemäß auszudrücken Wie
vollkommen sie ihrer Aufgabe gewachsen war bewies zur
Genüge die große Kerkerscene im letzten Akte welche ja auch
an d s physische Darstellungsvermögen der Künstlerin die
weitgehendsten Anforderungen stellt Frl Winkler überwand die
großen und vielen Schwierigkeiten mit lobenswerther Energie

und was noch mehr sagn will mit maßvollster Decenz
Ihr Partner Herr Ackermann Darsteller des Faust füllte
seinen Platz mit jemr Leistungsfähigkeit aus die wir an
ihm gewöhnt sind doch schien bei aller Trefflichkeit in Vor
trag und Geste stellenweise seine Kraft zu erlahmen

und wenn auch nur auf Momente ei er gewissen
Ermaltm g Platz zu machen So z B bei der Beschwö
rung des Pudels die des Pudels Kern allerdings wohl
enthüllte ihre Wirkung auf den Hörer jedoch ganz verfehlen
mußte Der Mephisto des Herrn Direktor Gumtau war
gut nicht selten vorzüglich an solchen Stellen an denen der
teuflische Humor des Junkers vom Pferdefuß zum Ausdruck
gebracht werden mußte Wie bereits gesagt steuerten auch
die übrigen Darsteller nach Kräften das Ihre zum Gelingen
des Ganzen bei Das Ganze litt aber merklich unter der
Hast mit der Scene auf Scene Auszug auf Aufzug folgten
Wir sind indeß weit entfernt daraus der Regie einen
ernsten Vorwurf machen zu wollen Das gewaltige mit
Mühe und Noth auf einen Theaterabend zusammenge
drängte Drama ragt trotz Regiestift und klappender In
scenrung doch noch ein gutes Stück über die konventionelle
Schlußstunde hinans und das liebe Publikum ist ja da stets
so ungeduldig kein Wunder also wenn es dort wo es
sich gerade ohne Aufsehen thun läßt ein wenig accelerando
vorwärts geht

Zur Ausstellung des Hallenser
Kunstgewerbe Bereins

Welches Aufsehen die von Herrn Stadtbaurath Lo
hausen mit ebenso weitgehenden wie praktischem Blicke ins
Leben gerufene Zimmereinrichtung Ausstellung unseres
Kunstgewerbevereins in auswärtigen fachmännischen
Kreisen nicht nur sondern auch an der Hauptpflanzstätte
kunstgewerblichen Strebens und kunstgewerblicher Prodi ction

in Berlin erregt und welche Anerkennung sie daselbst ge
fmiden hat das beweist nicht nur wie wir bereits früher
betonten das Erscheinen der Direcwren des Berliner Kunst
gewerbe Museums auf der qu Ausstellung sondern auch der
bemerkenswerthe Umstand daß der Dircctions Assistmt des
genannten Berliner Museums Herr Fendler in der letzten
Sitzung des dortigen Vereins für deutsches Kunst
gewerde über die Ausstellung und ihre Erfolge eingehend
referirt hat Ein fernerer Beweis dafür ist daß fast sämmt
liche bedeutende Berliner sowie andere größere auswärtige
Blätter ganz ausführliche Besprechungen unserer Ausstellung
gebracht haben Eine in einem Berliner Blatte erschienene
derartige Besprechung möge ihres allgemeinen Interesses
wegen nachstehend Platz finden

Mit nicht geringer Spannung ist in den Kreisen die sich
für die Entwickelung unseres Kunstgewerbes interessiren die
Ausstellung erwartet worden deren sich seit einigen Tagen die
Stadt Halle erfreut Als der dortige Kunstgewerbe Verein
unterstützt durch einige angesehene Einwohner welche für eine

Anzahl von Prämien Beträge von je 100 zur Verfügung
stellten im Oktober v I durch ein Preisausschreiben zur
Einsendung von Zimmer Einrichtungen für die bescheidensten
bürgerlichen Verhältnisse aufforderte den Maximal Verkaufs
preis für die gefammte Ausstattung auf 350 festsetzte
und die Konkurrenten ausdrücklich verpflichtete auch weitere
Bestellungen auf die von ihnen eingesandten Arbeiten zu
diesem Preise auszuführen wurde das Beginnen des Vereins
als völlig aussichtslos betrachtet Um so überraschender ist
es daß zu der Konkurrenz nicht weniger als vierzehn Arbeiten
aus Halle selber sowie aus Berlin Frankfurt a M Leipzig
Magdeburg Ostrau Ehemnitz und Altenburg eingingen In
der Aula und den anstoßenden Räumen der Bürgerschule
zu Halle wurden für dieselben ebenso viel Kojen mit tape
zierten Wänden mit Fenstern und Decken hergerichtet so
daß die Ausstellung vierzehn vollständig möblirte Zimmer
umfaßt deren jedes mit Sopha und Ausziehtisch mit sechs
Stühlen mit einem Nähtisch nebst Fußbank mit einem
Kleiderschrank und einer Kommode mit Aufsatz und Schreib
platte mit Bücherbrett Spiegel Uhr Teppich und Fenster
vorhängen ausgestattet und meist auch in anspruchsloser Weise
mit dem sonst noch erforderlichen Hausrath versehen ist

Mag immerhin das eine oder andere Mobiliar die
Möglichkeit der Ausführung zum Preise von 350 be
zweifeln lassen so ist doch durchweg eine Grenze eingehalten
wie sie dem Bedürfniß der weitaus breitesten Schichten der
Bevölkerung entspricht Mit dem glänzenden Erfolg seines
Unternehmens hat sich somit ein rühriger Provinzialverein
das nicht zu unterschätzende Verdienst erworben den denkbar
anschaulichsten Beweis dafür zu liefern daß sich ganz im
Gegensatz zu der noch immer vielfach herrschenden Auffassung

des Kunstgewerbes als einer nur für den Begüterten existiren
den Luxusindustrie auch für den auf Vermeidung jedes kost
spieligen Aufwandes angewiesenen Mittelstand für den Ge
werbtreibenden den kleineren Kaufmann den Beamten den
Volksschullehrer zc ein künstlerisch veredeltes Heim schaffen
läßt wie es übrigens in der hier auftretenden einfachen Er
scheinung selbst manchem Angehörigen der besser situirten
Klassen genügen dürfte

Die Formengebung zeigt bei der überwiegenden Mehr
zahl der Arbeiten das heute gewohnte Gepräge der Renais
sance unter Vermeidung des überflüssigen Zierraths an den
man dabei wohl hier und da als von dem Begriff unzer
trennlich zu denken pflegt Kaum in Betracht kommt daneben
ein vereinzelter Versuch in einer wenig zusagenden Gothik
sehr bemerkbar aber macht sich das dankenswerthe Bestreben

für Konstruktion und Ornamentirung die altvererbten Motive
bäuerlicher Arbeit die sich aus der einfachsten auf Säge und
Axt oder Messer beschränkten Technik herleiten von Neuem
zu verwerthen und dem modernen und städtischen Bedürfniß
nach eleganterer Haltung anzupassen Fast gänzlich vermieden
ist die bei tüchtiger Ausführung zu kostspielige Holzschnitzerei
die Wirkung vielmehr vor Allem durch verständige Gliede
rung und einfache kräftige Profile erzielt zu denen mit der
Säge ausgeschnittene Formen gedrehte Rundftäbe und Buckel
abgekantete Ecken eingekerbtes und flach ausgegründetes Or
nament bisweilen auch Zusammenstellung verschiedenfarbigen
Holzes Färbung einzelner Theile und leichte dekorative Be
malung sowie gelegentlich ein leider nicht immer konstruktiv
gerechtfertigter schlichter Metallbeschlag als angemessene Ver
zierung hinzutreten Zu betonen ist es daß im Gegensatz
zu mancher mehr auf das Atelier des Künstlers als das
schlichte Zimmer des Bürgers berechneten Arbeit dieser Art
fast ausnahmlos die wirklich praktische Benutzung des Möbels
die Brauchbarkeit für Jedermann als in erster Linie maß
gebend betrachtet und deshalb mit Recht in den meisten Ein
richtungen einer dunkleren Tönung des Holzes der Vorzug
gegeben wurde

Auf eine Einzelbesprechung auch nur der sechs prämiir
ten Arbeiten von denen die von dem Kunstgewerbe Verein
zu Altenburg eingesandte von G Kühn nach dem Entwurf
des Architekten Goldmann in Lindenholz ausgeführte den
ersten Preis von 300 die von Raschky in Berlin nach
dem Entwurf der Architekten Hoeniger und Royscher den
zweiten von 200 erhielt während die vier weiteren Preise
von je 100 nach Frankfurt Leipzig und Halle bez
Halle Magdeburg fielen muß an dieser Stelle füglich ver
zichtet werden Es genüge auf die Ausstellung die weit
über ein blos lokales Interesse hinausreicht hiermit auch
weitere Kreise eindringlich aufmerksam zu machen Es lohnt
sich sie in Halle aufzusuchen wo sie leider bereits mit Ende
des Monats ihren Schluß finden soll in hohem Grade
dankenswerth wäre es wenn sich die Möglichkeit böte sie
ganz oder wenigstens zu einem erheblichen Theil auch dem
großen Berliner Publikum zugänglich zu machen

So gewinnt die Ausstellung schon im Hinblick auf den
sittlichenden Einfluß der dem Gefallen an der behaglich an
muthenden Häuslichkeit beizumessen ist eine sehr gewichtige
Bedeutung Aber auch abgesehen hiervon ist sie an sich in
hohem Grade erfreulich und lehrreich Wie sie als Ganzes
die Fähigkeit unseres neu erstarkten Kunstgewerbes darthut
sich im besten Sinne des Wortes populair zu machen und
damit den sicheren Boden dauernd gesunder Entwickelung zu
gewinnen so bietet sie im Einzelnen fast ausnahmslos an
erkennenswerthe zum Theil sogar außerordentlich glückliche
Leistungen dar Während höchstens zwei oder drei Zimmer
sich als im Wesentlichen verfehlt bezeichnen lassen begegnet
der Beschauer im Uebrigen durchweg anregenden Arbeiten
und in jedem Zimmer wenigstens dem einen oder dem an
deren das mit der durchgehenden Solidität der Ausführung
zugleich eine oft vorzüglich gelungene originelle Komposition
verbindet Interessant ist es dabei daß gerade der schein
bar schwierigere Aufbau der Kommode mit Aufsatz und
Schreibplatte zu durchschnittlich 80 eine Reihe der gefäl
ligsten Lösungen gefunden hat Sehr tüchtige Stücke finden
sich ferner unter den Ausziehtischen 30 und was als
besonders schätzbarer Gewinn zu betrachten ist unter den
Stühlen 5 von denen einige als mustergültige Vorbil
der dienen können Auch der Kleiderschrank 40 M erscheint
meist als ansprechende Leistung und ebenso glücklich wirken
die Spiegel in einfach profilirten Holzeinfassungen die den
wohlthuendsten Gegensatz gegen die Aufdringlichkeit des noch
heute nicht ganz verschwundenen grobnaturalistischen Gold
rahmens bilden Schwieriger ist es meist gesallen das So
pha in eine der Bequemlichkeit leidlich genügende stylvolle
Gestalt zu bringen und auch die Versuche den Nähtisch in
origineller Weise auszubilden lassen nicht selten zu wünschen
übrig während die Uhr 20 mehrmals sehr geschickt in
die Gesammtkomposition hineingezogen und mit den einfach
sten Mitteln zu einem reizvollen Schmuckstück des Zimmers
gemacht worden ist

Provinzielles
Gönnern 10 März Gestern hielt der hiesige

Berschönerungsverein seine Generalversammlung ab derselbe
kann mit Stolz auf eine segensreiche erfreuliche neunjährige
Wirksamkeit zurückblicken Derselbe hat in der That viel
geleistet in manchen Theilen hat unsere Stadt durch die
Thätigkeit des Vereins ein anderes vortheilhafteres Aus
sehen bekommen Leider wird aber die Wirksamkeit nicht
allseitig gewürdigt die Mitgliederzahl ist von Jahr zu
Jahr geringer geworden Als der Verein gegründet wurde
zählte er über 130 Mitglieder heute sind nur noch 52
vorhanden Die lausenden Beiträge sind jährlich 3
einzelne Mitglieder zahlen aber bis 40 x a, Au den
Beiträgen hat die Stadt im Laufe der verschiedenen Jahre
ganz erhebliche Zuschüsse geleistet Der Vorstand des Ver
eins besteht gegenwärtig aus den Herren Bürgermeister
Schmidt Kaufmann W A Thorwest Oekonom Freymuth
Lehrer Fülle Dampsschneidemühleubesitzer Hüttig Oekonom
Bothfeld Zimmermeister Keller sou Rentier Weidner
Bezirksschornsteinfegermeister Böhme Im Frühjahr soll
mit dem Bau einer Chaussee von der Georgsburg bei
Cönnern bis zu der Grenze der Herzogthümer Anhalt resp
Gröbzig begonnen werden Vermessungen sind dazu in
letzter Zeit verschiedentlich vorgenommen worden Die Ge
meinden Nelben und Gnölbzig im Mansfeld schm haben
im vergangenen Jahre eine Chaussee zwischen gedachten
Orten fertig stellen lassen Mit Beginn des Frühjahrs
werden die Gemeinden Strenz Naundors und Piesdorf diese
Straße bis Alsleben a/S weiter führen Wie verlautet
werden Stadl und Dorf Alsleben a/S zu dem beregten
Bau eine ansehnliche Summe beisteuern

Hermannsacker Am 8 d M wurden bei hohem
Schnee im Forstorte Schmiedehansen vom hiesigen Wald
wärter U in einem von einer wilden Bache Sau gebauten

Kessel 8 Stück etwa einen Tag alte Frischlinge Ferkel
gefunden Die alte Bache war gerade nicht anwesend
Die jungen Schweinchen sind an Kinder des Ortes gegeben
worden welche versuchen dieselben aufzuziehen Nicht weit
von dem Kessel wurde ein alter Keiler am selbigen Tage
erlegt

Merseburg,l0 März Der bisherige Hülfsprediger
Paul Richter hier ist zu der erledigten evangelischen Pfarr
stelle zu Hohenlohc in der Diöces Lützen berufen und be
stätigt worden Der seit dem 5 März vermißte auf
dem Rittergute Modelwitz als Milchjunge beschäftigte 14
jährige Karl Flinker ist Tags daraus auf dem Holzboden
des Rittergutes an einem Querbalken erhängt aufgefunden
Selbstmord ist unzweifelhaft oie Motive zu dem traurigen
Entschlüsse sind aber unbekannt

Der Post wird von hier geschrieben Wie ver
lautet soll wenn auch nicht unmittelbar bevorstehend die
Möglichkeit nicht ausgeschlossen sein daß durch den Rück

tritt eines Mitgliedes in den Staatsdienst bei der
Landesdirektion der Provinz Sachsen tue Stelle eines
Landraths vakant wird

Halberstadt 10 März Daß das Eintreffen der
Störche ein unsicheres Anzeigen des nahenden Frühlings daß
ebenso der Instinkt dieser Thiere trügerisch ist beweist der
Umstand daß gestern früh nach 9 Uhr eine Schaar von 15
dieser Frühlingsboten über die eisigen schneebedeckten
Fluren in einer Höhe von kaum 6 Metern matten langsamen
Flügelschlags südlich von der Stadt in der Richtung von
Osten nach Westen dahinzogen

Gonna 9 März Am 7 d Mrs ist in unserm
Nachbardorfe Obersdorf die Wittwe W in einem Alter
von 96 Jahren gestorben Es war dies die älteste Frau
im Amtsbezirke und zeigte dieselbe eine stete Rüstigkeit Kurz
vor ihrem Tode verzehrte sie noch an einem Tage zweimal
Klöße mit Sauerkraut

Ans den Nachbarstaaten
Dornburg 11 März Unser Ort bekannt durch

seine drei Schlösser Sommerresidenz des Großherzogs von
Weimar wurde gestern am 10 d M Abends 9 Uhr bei
heftigem Ostwinde durch eine Feuersbrunst heimgesucht Es
wurden 11 Häuser und 3 Scheunen in Asche gelegt

Jena Die projektirte Hunde Ausstellung wird nun
mehr bestimmt am 5 Mai Hierselbst und zwar auf dem
Eichplatze stattfinden

Vermischtes
fDie englischen Behörden verfolgen nach

dem Continent einen Vsrsicherungsbeamten aus Ädinburg
welcher mit 5800 Psu W Sterling die er seiner Bank unter
schlagen hatte entflohen und wahrscheinlich nach Deutschland
gegangen ist Der Verfolgte heißt Georg Mongriefs Agi
loie und reist vermuthlich in der Begleitung seiner Frau
einer geborenen Addis Im vorigen Monat wurde er in
Brüssel gesehen seither aber fehlt jede Spur von ihm
Agiloie ist 48 Jahre alt ficht aber jünger aus er ist 5 Fuß
9 Zoll groß hat braunes dünnes Haar trug bisher Backen
und Schnurbart mit ausrasirtem Kinn schielt etwas auf
einem Auge seinen rechten Arm trägt er in Folge einer
Verletzung eng an der Seite er hat steife Maniren

Reueste Mittheilungen
Berlin 11 März

Morgen wird der Seniorenconvent des Ab
geordnetenhauses zu einer Berathung über die Frage
zusammentreten in welcher Weise die Geschäfte des
Hauses nach Ostern geführt werden sollen

Ueber die weiteren Personalveränderungen
in der Armee sind bestimmte Beschlüsse noch nicht gefaßt
worden doch dürften dieselben unmittelbar bevorstehen

Der Redakteur Max Liebermann von Son
nend er g ist gestern vom hiesigen Landgericht wegen Gottes
lästerung und Beschimpfung der Einrichtungen der jüdischen
Religion zu vierzehn Tagen Gesängniß verurcheilt Worden

Die Nachricht daß der Schatzmeister der iri
schen Landliga mit der Kasse derselben flüchtig ist be
stätigt sich Doch hat derselbe lediglich die Kasse vor etwai
gen Confiscationen sichern wollen und sich mit derselben zu
diesem Zweck nach Spanien begeben

Telegraphische Rachrichten
Paris 11 März Nachmittags Um 4 Uhr wurde

die Cirkulation auf dem Stadthausplatze gänzlich untersagt
aber an den Häusern entlang hatten sich zahlreiche Neu
gierige angesammelt Auf dem Place du tröne herrscht
Ruhe Auch anderweit wird keine ernstliche Zusammenrot
tung signalisirt Vorsichtshalber waren an den Brücken
köpfen der Concordien und Invaliden Brücke Kavallerie
Piquets ausgestellt Dieselben rückten um 2 Uhr wieder
in ihre Kasernen ein Im Ganzen also viel Neugierige
und wenig zahlreiche Manisestirende Es sind in Allem
etwa 15 Verhaftungen vorgenommen worden

Paris 11 März Abends Im Saale von Vaux
hall fand heute eine von etwa 2000 Personen besuchte Ver
sammlung statt es wurde eine Resolution zu Gunsten der
Revision der Verfassung angenommen die sich zugleich miß
billigend über diejenigen Deputirten ausspricht welche bei
der jüngsten Beschlußfassung der Deputirtenkammer der
Vertagung der Verfassungsrevision zustimmten Mehrere
Depulirte der äußersten Linken nahmen an der Versamm
lung Theil Bon den Maurerarbeitern wurde heute im
Rivolisaale unter dem Vorsitze des radikalen Deputirten
Gnyot eine Versammlung abgehalten Die Aeußerung
Guhot s an der Spitze des Arbeitermeetings vom vorigen
Freitag hätten die Bonapartisten gestanden rief lebhafte
Proteste hervor denen Drohungen uud Thätlichkeit folgten
Guhot wurde mit Schlägen mißhandelt und genöthigt den
Saal zu verlassen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich m Halle
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Halle a/S im Februar 1883
nnä Vorseduss Verein siu llallv a 8

Einen im Anfertigen von Bauanschläge
ge übten

sucht Architect II
Möbeltischler gesucht gr Klansstr 19

Ein ordentlicher Ackerknecht
wird sofort gesucht

kl Brauhausgasse 11
Ein ordentlicher Ackerknecht gesucht

Böllbergerweg 4
Ein Sohn achtbarer Eltern welcher Lust

hat das Barbier und Friseur Geschäft zu
erlernen kann sofort in die Lehre treten

HV IiivdinK Barbier und Friseur
alter Markt 1

Ein Kelluerlehrliug gesucht
Goldene Rose

Ein sauberes zuverlässiges Mädchen nichl
zu jung mit guten Attesten das nähen wa
schen und plätten kann wird zu einem Kinde
von 1Jahr gesucht Zu melden Nachmit
tags von 4 Uhr an ar Ulrichstraße 4 II

Ein ord Mädchen von außerhalb mit g
Attesten f Küche u Hausarbeit zum 1 April
gesucht gr Märkerstraße 7 I r

Anst Mädchen sucht 1 April Stelle bei
einer anst Herrschaft als Kindermädchen

Zu erfragen Steinweg 26 III
Ein j Mädchen vom Lande wünscht Stelle

für Küche und Hausarbeit 15 oder 1 April
Zu erfragen Liebenauerstraße II p

Anständiges junges Mädchen sucht Stellung
sofort oder später bei Kindern ev als Stütze
der Hausfrau Näheres

Langegasse 3 0 part recht s

Eine unabh Frau sucht eine anst Auf
wartung Slrohhof pitze 14

Für einen einzelnen Herrn wird sofort bei
hohem Lohn ein älteres tüchliges Mädchen
gesucht das gut kocht und bestens empfohlen
ist Zu melden bei

H Griife gr Märkerstraße 7 hier

Eine perfekte saubere

für die Küche wird gesucht
Kurhaus Hotel Bad Liebenstein S M

1 ord Dienstmädchen sucht baldigst Stelle
Näheres in der Exped d Bl

Die städtische Bürgerschule
beginnt das neue Schuljahr Montag den 3 April c deshalb bitte ich die Kinder
welche obige Lehranstalt vom gedachten Termine ab besuchen sollen in den Vormittags
stunden des IS 2 und 21 d Mts unter Vorlegung des Tauf und Impf
scheines bei mir anmelden zu wollen

Halle den 10 März 1883 Scharlach Schuldwktor
Preußischer Beamteu Bereiu

Die diesjährige ordentliche Generalversammlung findet am 14 d Mts
Abends im ,Caf6 David statt

Tagesordnung i Rechnungslegung über das abgelaufene Geschäftsjahr und Erthei
lung der Decharge darüber

2 Verkauf einiger Exemplare der Monatschrift
Vorher pünktlich 8 Uhr Vortrag des Herrn Domprediger Beelilz über Alexan

der II von Rußland und der Nihilismus
Halle a/S den 10 März 1883 Der Borstand

Frhr vom Hagen

Arbeitsame Mädchen mit guten Zeugnissen
suchen für Küche und Hausarbeit Stellen
jüngere Mädchen vom Lande suchen sofort u
später Stellen durch

Frau Scholle Leipzigers 11
Tüchtige Mädchen sür Küche u Haus m

Mehrj Att suchen 1 April Stellen

i Trödel S

ZUM bevorstehenden Jahrmärkte empfehle ich zn billig
stem Preise eine Partie zurückgesetzte

üiiri ullS ValaMsrisvsÄrsll osa
wollte llllck LpieZvaarsll

O Halte a/SaaleLeipzigerstratze Nr M
Köchin Stuben Haus ältere Kinder

mädchen Kinderfrauen erhalten sofort und
später Stellen durch

Leipzigerstr 6
Köchin und Hausmädchen gesucht

Schülershof 19
1 Köchin findet g Stelle Geiststr 50 II
1 ord Mädchen s Stelle Geislstr 50 II

Zl itilvi mit 1 xriloäsr 1 uli voruriMsn
Zr Illriekstrasss 11

Zwei herrschaftliche Wohnungen aus
je V Zimmern nebst Zubehör bestehend
tnel Gartenantheil tn gesundester Lage
sofort resp Ostern zu vermiethen

Beru burgerstratze 29
Herrsch Wohnung mit 5 Stuben Zub u

Gartenbenutzung 1 April Luisenstraße 8

Herrschaftliche Bel Etage
in meinem am Friedrichsplatz präch
tig gelegenen Eckhaus Albrechtstr 26
5 schöne Vorderzimmer nebst Zubehör
sofort oder i April zu vermiethen

Ernst Haatzengier gr Stewstr 10

Eine Wohnung von 5 heizbaren Zimmern
und Zubehör 2te Etage für 160

1 Juli zu vermiethen Albrechtstraße 1

Die zweite Etage jetzt von Frau Fricb l
bewohnt bestehend aus 4 Stuben 3 Kam
mern Küche nebst Zubehör zum 1 Octobn
zu vermiethen Brüderstraße 8

GeiWratze ZK
ist die von Herrn Bergwerks Besitzer
Ziervogel bewohnte Bel Etage nebst
Pferdestall und Gartenpromenade zu
vermiethen und 1 Oktober zu beziehen

15 HV ri R Irv

Steinweg 40
ist die erste Etage zum 15 April oder
an ruhige Miether zu vermiethen Ansicht
jederzeit

Albrechtstr 25 gr St K K 1 AM
an einz Leute zu vermiethen

Ernst Haa engier gr Steinstraße 10

Ein Bereinszimmer
mit neuem Pianinoj für Gesang Ver
eine passend Donnerstag nud Freitag
zu vergeben

M Mvuvsuvr
K l Stube zu 16 an einz P Zeiikerg 10

Frdl möbl Wohnung zu vermuthen
gr Klausstra ße 39

Möbl freundl Stube für 1 Herrn of 0
1 April zu vermiethen Dorotheenstr 14 III

Gr Märktrslr 23 Betrage t osorl eine
möbl Stube nebst Kabmet zu vermiethen

Ein j Herr ucht noch einen Mitbewohner
kl Sanvberg 20 I

Möbl Zimmer Ätüchrrpru 6 III
Möbl Siube Park lraße 8 II r

H Schlassl mit be s Eing Grasen g 2 It
Änst Schlafste lle m K kl Br auhsg 20 I

A nst Schlafstelle neue Prom 12 Hof I
Angen heizb Schlagt gr Berlin 14 p
Ein Gärtner mit Frau und 1 Kind sucht

sofort beziehbare Wohnung übernimmt auch
Gartenarbeit Offerten unter Nr 33 in
der Exped d Bl erbeten

Möbelfnhren werden billig angenom
men Steinbocksgasse 1 2 Tr

Wohlthätigkeit
3 zur Jubiläumskirche in Halle haben

sich am Sonntag Juinca im Becken derMo
ritzkirche vorgefunden Solches bescheinigt mit
herzlichem Dank Saran Oberp edMr

TarlstraZZE S
ist eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
zu vermiethen

Magdeburgerstraße 28 ist eine herr
schaftliche Wohnung mit Badezimmer
und Gartenbenutzuug zum 1 April zu
vermiethen Auskunft ertheilen
A Httth K Co gr Steinstraße 8 W

Steinweg 42 2te Etage 3 St 2 K
1 Küche und Zubehör auf sof für 140 H
an ruh Muther

Ein Logts
bestehend aus Stube 2 Kammern Küche und
allem Zubehör zum 1 April zu vermuthen

gr Ulrichstruße 58 II
2 Stuben Kammer Küche Laden aden

stube 130 A alter Markt 16
1 St 2 K K 60 1 St K 401 April zu beziehen Spitze 9 bei Rane

GarteMil Verein
Monatsverjammlung Dienstag den I3ten

März Abends 8 Uhr im Saale des Kron
prinzen Tagesordnung Kassenbericht des
Herrn Kasstrer Schumann Antrag der
Kommission zur Anfertigung eines Jahresbe
richts und Abänderung des Prämiirungsmodus
Borbesprechung zur General Vnsammlung

Fragetasten Schröter
Verein für Erdkunde

Sitzung am 14 d Mts
1 Vorlegung laudwirihschastlicher Original

bilder aus Derbyjhire durch Herrn Rentier
Wilhelm Ritter 2 Vortrag des Herrn
Ä Scobel als Gast Ueber die geogra
phischen und Kulturoerhülcnisse Mejico s
3 Gerichte über das ablaufende Vereinsjahr
und Wahl des Vorstandes sür das neue

Kirchhofs

Taubstummen Anstalt
Mittwoch den 14 März Nachmittags von

4 bis nach 5 Uhr findet im Saate der
Volksschule die diesjährige öffentliche Prüfung
der Taubstummen statt zu welcher die ge
ehrten Damen des Fraucnvereins und alle ge
ehrten Freunde und Gönner der Anstalt ganz
ergebenst eingeladen werden Klotz

Tödes Auzeige
Gestern Abend 10 Uhr entschlief nach

langem Leiden unsere innigstgeliebte Tochrer

Ulid Schwester Bertha im 19 Lebensjahre
Dies allen Freunden und Bekannten zur Nach
richt mit der Bitte um stilles Beileid

Halle a/S den 12 März 1883
Carl Schweder nebst Familie

Sank
Herzlichen Dank sage ich Allen die mir

bei dem Tode meines lieben Mannes August
Grundmann chre innige Theilnahme bewie
sen sowie seinen früheren Eollegen für die
ehrenvolle Begleitung und erhebende Musik
insbesondere sage ich seinen Eollegen von der
Post welche ihn zur letzten Ruhestätte trugen

hiermit meinen aufrichtigsten Dank Insge
sammt danke ich Allen denen welche seinen
Sarg mit Kronen Kränzen und Guirlanden
schmückten und ihn zur letzten Ruhestätte be
gleiteten

Halle den 12 März 1883
Wittwe

geb AI

Für den Juseratmtheil verantwortlich
M Uhleman in HallErveditio im Wcnsenhans Buchdruckerei des Waisenhauses i Halte a d S


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	03
	13
	13.3.1883 (No. 60)
	Deutsches Reich.
	[Seite 546]

	Die Anarchisten-Revolte in Paris.
	[Seite 546]

	Locales.
	[Seite 546]

	Stadt-Theater.
	[Seite 547]

	Zur Ausstellung des Hallenser Kunstgewerbe-Vereins.
	[Seite 548]

	Provinzielles.
	[Seite 548]

	Aus den Nachbarstaaten.
	[Seite 548]

	Vermischtes.
	[Seite 548]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 548]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 548]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]







